
1) Belasse für die erste Aufgabe zunächst die Grundeinstellungen im Einstellfeld 

     „Parameter Welle“. 

     Klicke auf „Auswerten“ und halte die Auswertung genau in der Schirmmitte an.   

2)      (Taste dich  ggf. mit „Schritt vor“ oder „Schritt zurück“ an die 

     richtige Stelle hin)

· Woher merkst du, ob du genau in der Schirmmitte bist?

· Was kann man an dieser Stelle über die Wellenzahlen und Phasenwinkel aussagen?

· Wie ist die Amplitude der Überlagerung an diesem Schirmpunkt?

3) Nun wird der Schirm näher an die beiden Erreger gebracht.

Benutze dazu den Schieberegler „Abstand Schirm“ im linken Reglerfeld.

Du mußt ggf. mit „Schritt vor“ oder „Schritt zurück“ neu aktivieren.

· Was kann man über die Wellenzahlen und Phasenwinkel bei dieser Verschiebung aussagen?

· Vergleiche auch die beiden Wellenzahlen und Phasenwinkel miteinander.

· Was folgt daraus für einen Punkt in der Schirmmitte – unabhängig vom Schirmabstand?

4) Gehe nun an in den Bereich der „grauen Straßen“, links und rechts von der Mittelachse. 

     Taste dich mit „Schritt vor“ und „Schritt zurück“ genau in das Minimum der 

     Intensität.

· Was kann man hier über die Wellenzahlen aussagen?

· Um welchen Betrag unterscheiden sie sich?

· Wie verhalten sich die Phasenwinkel beider Wellen zueinander?

5) Fahre nun den ganzen Bereich des Schirms von links nach rechts ab.

Suche jedesmal die Stellen auf, an denen die Intensität maximal oder minimal ist.

· Welche Gangunterschiede (Differenz der Wellenzahlen) ergeben sich jeweils?

· Was kann man ganz allgemein über die Phasenwinkel bei diesen Maximums- und Minimums-Stellen aussagen?

6) Wie verändert sich die ganze Interferenzerscheinung, wenn man den Abstand der beiden Erreger verändert? (Schieberegler im linken Reglerfeld)

7) Wie verändert sich die Interferenzerscheinung, wenn man die Wellenlänge 

      ändert?
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